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gültig nur bis 26.11.
solange der Vorrat reicht.

»Mayen ist immer eine Rei-
se wert«. Das gilt natürlich
das ganze Jahr über, aber in
der Vorweihnachtszeit hat
die sympathische Eifelstadt
den Besucherinnen und
Besuchern noch viel mehr
zu bieten.

MAYEN (jut). Unter dem
Motto »Mayen im Lichter-
glanz« verspricht die Zeit
bis zum Weihnachtfest wie-
der besondere Aktionen
und Attraktionen, die das
Einkaufen »versüßen« sol-
len. Los geht es bereits am
1. Advent. Von Freitag, 29.
November, bis Sonntag,
1. Dezember, heißt es auf
der Genovevaburg: »Auf
zum Adventsmarkt«. Die
»Entzündung« der großen
Kerze am Goloturm läutet
die besinnliche Vorweih-
nachtszeit offiziell ein. We-
nige Tage später, am Diens-
tag, 3. Dezember, lockt der
Nikolauskrammarkt nicht
nur Schnäppchenjäger.
Nach dem Erfolg im letzten
Jahr gibt es das »Advent-
Open-Air-Kino« auf dem
Marktplatz am Freitag, 13.
Dezember, gleich mit zwei
Vorstellungen: »Es ist ein
Elch entsprungen« und

»Die Feuerzangenbowle«.
Das beliebte »Christmas-
Shopping«, an dem die
Geschäfte bis 22 Uhr ge-
öffnet sein werden, ist für
Donnerstag, 19. Dezember,
vorgesehen.
An allen Samstagen, 30. No-
vember, 7., 14. und 21. De-
zember, jeweils 15 Uhr, fin-
det eine »Märchenstunde«
in der »Mayener Bücher-
stube« statt. Während der
gesamten Zeit, vom 29. No-
vember bis 24. Dezember,
bildet der Glühweintreff auf
dem Marktplatz den Treff-

punkt für alle. Das vorweih-
nachtliche Highlight wird
wieder die Aktion der »MY-
Gemeinschaft« gemeinsam
mit Rhein-Zeitung und Wo-
chenSpiegel, »Einkaufen &
Gewinnen«, werden. In al-
len teilnehmenden Geschäf-
ten gibt es Gewinnspiellose,
die zur Teilnahme berechti-
gen. Mitmachen lohnt sich,
denn als Hauptgewinn gibt
es einen nagelneuen »Opel
Adam« und viele attraktive
Preise zu gewinnen.
Mehr in der nächsten Aus-
gabe!

KOTTENHEIM. Ein »festli-
ches« Wochenende liegt
hinter der Kottenheimer
Karnevalsgesellschaft. Zum
einen wurde das 100-jährige
Bestehen gefeiert und zum
anderen wurde der neue
Prinz, »Bomber I. von Pin-
sel und Farbe«, in sein Amt
berufen. Mehr zum Jubilä-
um auf Seite 3! Foto: Kruft

KKG: Jubiläum
und neuer PrinzMAYEN. Wegen Tiefbauar-

beiten im Bereich Neutor/
Kreisverkehrsanlage muss
die St.-Veit-Straße zwischen
Gerberstraße und Boe-
mundring/Polcher Straße
von Montag bis voraussicht-
lich Samstag, 25. bis 30.
November, gesperrt werden.
Dem Verkehr aus Gerberstra-
ße, Wasserpförtchen, und Im
Trinnel ist ein Abbiegen in
Richtung Neutor nicht mög-
lich. Aus Richtung Polcher
Straße und Boemundring ist
die St.-Veit-Straße uneinge-
schränkt befahrbar.

MAYEN. Die Eintrittskarten
für das große Jubiläumskon-
zert »25 Jahre Konzert in St.
Clemens« sind ab sofort er-
hältlich. Der Chor und das
Orchester an der Evangeli-
schen Kirche führen unter
der Leitung von Wolfram
Strehle am Sonntag, 15. De-
zember, um 16 Uhr, Georg
Friedrich Händels berühm-
tes Oratorium »Der Messi-
as« in der St. Clemenskirche
auf. Vorverkaufsstelle: Firma
Karl Strehle, Im Entenpfuhl
5, Mayen, Telefon 0 26 51
/ 7 62 47.

Straße gesperrt

Jubiläumskonzert

KREIS. In der Wochen-
Spiegel-Sonderveröffentli-
chung »Gesund durch die
Region« im Innenteil die-
ser Ausgabe erfahren Sie
wieder Aktuelles und Wis-
senswertes rund um Ihre
Gesundheit.
Zum Beispiel wird sich fol-
gender Themen angenom-
men: Unter der Überschrift

»Rückenschmerz trifft
nicht nur den Köper, son-
dern auch die Psyche« gibt
es Neues zu Behandlungs-
und Vorsorgemethoden.
Weiterhin erfahren Sie, wie
man die Zähne mit einer
Zahnzusatzversicherung
richtig versichert.
Wer auf der Suche nach
einem Pflegedienst ist,

steht häufig vor der Frage
»Welcher ist der richtige
Pflegedienst?«. Wer einen
Pflegedienst engagieren
möchte, muss genau wis-
sen, was er will. Auch hier
gibt es wertvolle Tipps für
die Auswahl des Anbieters,
der zu Ihren Bedürfnissen
und Ansprüchen passt.
Weiter im Innenteil!

Heute ganz aktuell: »Gesund durch die Region«Märchenhafte Stadt im Lichterglanz

Bei »Einkaufen & Gewinnen« gibt es auch in diesem Jahr
wieder attraktive Preise. Foto: Archiv/Seydel
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»Impressionen vom
Festkommers 100 Jahre
Kottenheimer KG«

Diesen Artikel gibt es nur
online – unter:
wochenspiegellive.de

Nur im Internet

»Klassik in Mayen«
Das Staatsorchester Rheinische Philharmonie, die
Veranstaltergemeinschaft Mayen und das Reisebüro
Bell präsentieren die Konzertreihe. Los geht’s am 2.
Dezember, 20 Uhr, unter Leitung von Osvaldo Fer-
reira (Foto) in der St. Veit-Kirche. Die Gäste erwar-
ten Werke von Tschaikowsky und Beethoven.
www.vg-mayen.de Foto: Karin van der Broocke

»Christmas Rock«
Der beliebte »Christmas-Rock« mit »Big Dig« steigt
am Samstag, 14. Dezember, im Bürgerhaus Mayen-
Hausen. Das Motto »Cowgirls Night« verspricht-
Western-Food, »Happy-Hour« von 20 bis 21 Uhr,
Aftershow-Party mit DJ Josh Kochhann, Cowgirl-/
Cowboy-Kostüm-Contest und vielem mehr. Karten:
Tourist-Info, WochenSpiegel. www.vg-mayen.de

Zur Adventszeit hat Mayen wieder eine Menge zu bieten

Die Übergabe der insge-
samt 30 Urkunden erfolgte
durch Wirtschaftsminis-
terin Eveline Lemke und
den Geschäftsführer der
Rheinland-Pfalz Toruismus
GmbH, Dr. Achim Schlo-
emer, im Mayener Rathaus.

MAYEN (jut). Mit der Aus-
zeichnung zur »Qualitäts-
Stadt« hat sich Mayen als
fünfte rheinland-pfälzische
Stadt dem Service- und
Qualitätsgedanken ange-
nommen. »Es ist ein tol-
ler Service bei Euch«, rief
Ministerin Lemke, deren
Ministerium das Projekt
fördert, den Gästen zu.
Sie nutzte die Zeit vor
Veranstaltungsbeginn, um
sich in Mayen einmal um-
zuschauen und war positiv
gestimmt. »Sie beweisen
mit ihrer Teilnahme, dass
Rheinland-Pfalz etwas kann
und dass das auch nach au-
ßen transportiert.«
»Es ist toll, dass sich Mayen
aufgeschwungen hat, Q-
Stadt zu werden«, lobte Dr.
Achim Schloemer das En-
gagement in der Eifelstadt.
»Sie alle haben sich dem
Servicegedanken verschrie-
ben und es hier nicht nur bei
Worten belassen, sondern
für Ihre Betriebe konkre-
te Maßnahmen entwickelt
und umgesetzt«, bedankte
sich Oberbürgermeister
Wolfgang Treis bei dem
Mayener Betrieben und
Dienstleistern. »Die Ver-
leihung der Zertifikate ist
eine schöne Anerkennung
und auch Ansporn für die
Zukunft«, so Treis weiter.
»Ich bin überzeugt, dass im

immer schwieriger werden-
den Wettbewerb der Kun-
denservice zunehmend eine
Rolle spielt.« Insgesamt 30
Zertifzierungen wurden
ausgesprochen. Diese gin-
gen auch an die Gäste, die
aus der Pfalz, dem Wester-
wald, vom Rhein, von der
Ahr, Mosel und Saar ange-
reist waren.
Mayen verfügt derzeit über
18 sogenannte »Q-Betrie-
be«. Vier (»Hotel Wasser-
spiel«, Tourist-Information
der Stadt Mayen, Eifel-

museum und Vulkanpark-
Jugendherberge, Famili-
en- und Jugendgästehaus)
sind schon seit längerem
zertifiziert, 14 neue sind
bei der Veranstaltung im
Rathaussaal dazugekom-
men: Bauamt der Stadt
Mayen, »Eifel Outdoor«,
Steuerberater Fischer, Fuß,
Weber, Goldschmiede-
werkstatt Rolf Schneider,
»Hiebel-Weingart Herren-
ausstatter«, Steuerberater
Jörg Einig, »Kreissparkas-
se Mayen«, »Modehaus

Küster«, »Reichskronen-
apotheke«, »Büro- und
Schreibwaren Welsch«,
Stadtwerke Mayen, »Terra
Vulcania Mayen«, Volks-
bank RheinAhrEifel« und
»Welter‘s Reisen«. Alle
haben in mehreren Ge-
sprächsrunden einen Maß-
nahmenkatalog entwickelt,
um dadurch den Qualitäts-
gedanken in der Einkaufs-
stadt noch weiter hervorzu-
heben. Durch gemeinsame
Aktionen, wie zum Beispiel
den Adventsmarkt, soll

das Gemeinschaftsgefühl
gestärkt werden. Ein Fly-
er informiert künftig über
besondere Events in den
Firmen. Der Servicegedan-
ke soll weiter verbreitet
und das Einkaufserlebnis
in Mayen unter dem Mot-
to »MY-Q-Stadt« zuneh-
mend gesteigert werden.
In Rheinland-Pfalz gibt es
aktuell fünf Qualitätsstäd-
te: Hachenburg, Daun, Bad
Neuenahr-Ahrweiler, Bern-
kastel-Kues und Mayen.
www.servicequalität-rlp.de

»Es ist ein toller Service bei Euch!«

Mayen ist »Q-Stadt«. Allen Grund zum Strahlen haben (von links): Bürgermeister Rolf Schumacher, Wirtschaftsministerin
Eveline Lemke, Oberbürgermeister Wolfgang Treis und Beigeordnete Maria Kohlhaas. Foto: Seydel

30 Qualtitätsbetriebe wurden für besondere ServiceQualität gegenüber ihren Kunden und Gästen ausgezeichnet


